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(54) Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Bedrucken einer statisch bedruckten 
Bedruckstoffbahn und Rollendruckmaschine

(57) Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Be-
drucken mindestens einer in einer Rollendruckmaschine
statisch bedruckten Bedruckstoffbahn, wobei die Digital-
druckeinrichtung das dynamische Bedrucken inline zum
statischen Drucken in der Rollendruckmaschine vor-
nimmt, mit mindestens einem Positionssensor (23), wel-
cher zusammen mit mindestens einem Digitaldruckkopf
(22) an mindestens einer Traverse (24) quer zur Trans-
portrichtung der jeweiligen Bedruckstoffbahn verlager-
bar ist und welcher dem Vermessen der jeweiligen Be-
druckstoffbahn zur Regelung einer Druckposition für das
dynamische Bedrucken dient, wobei der Digitaldruckein-
richtung über eine Schnittstelle (26) von einer Signal-
quelle (27) der Rollendruckmaschine ein Signal (28) be-
reitstellbar ist, welches zumindest ein Geschwindigkeits-

signal der Rollendruckmaschine und ein Zylindertrigger-
signal der Rollendruckmaschine umfasst, wobei eine Po-
sitionssensorsteuerung (29) abhängig von dem Zylinder-
triggersignal und von Messwerten (30) des oder jedes
Positionssensors (23) aus dem Zylindertriggersignal ein
Synchronisationssignal (31) für die Digitaldruckeinrich-
tung generiert und einer Digitaldruckkopfsteuerung (25)
bereitstellt, wobei ein Geschwindigkeitssignaltransfor-
mator (33) abhängig von dem Geschwindigkeitssignal
und einer vorgegebenen dynamischen Druckauflösung
aus dem Geschwindigkeitssignal ein Vorschubsignal
(34) für die Digitaldruckeinrichtung generiert und der Di-
gitaldruckkopfsteuerung (25) bereitstellt, und wobei die
Digitaldruckkopfsteuerung (25) den oder jeden Digital-
druckkopf (22) abhängig vom Synchronisationssignal
und abhängig vom Vorschubsignal ansteuert.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Digitaldruckeinrich-
tung zum dynamischen Bedrucken einer statisch be-
druckten Bedruckstoffbahn gemäß dem Oberbegriff des
Anspruchs 1 und eine Rollendruckmaschine mit einer
solchen Digitaldruckeinrichtung gemäß dem Oberbegriff
des Anspruchs 11.
[0002] Rollendruckmaschinen verfügen über mehrere
Druckeinheiten zum statischen Bedrucken mindestens
einer Bedruckstoffbahnoberfläche mindestens einer Be-
druckstoffbahn mit einem für alle Druckexemplare glei-
chen und damit statischen Druckbild. Jedes Druckexem-
plar umfasst dabei typischerweise mehrere Druckseiten.
Derartige Druckeinheiten, die dem statischen Bedrucken
der oder jeder Bedruckstoffbahn dienen, sind typischer-
weise als Offset-Druckeinheiten ausgeführt. Ebenso ist
es möglich, dass derartige Druckeinheiten als Tiefdruck-
Druckeinheiten ausgeführt sind.
[0003] Bei aus dem Stand der bekannten Rollendruck-
maschinen ist es bereits üblich, zusätzlich zu den Druck-
einheiten, die dem statischen Bedrucken der oder jeder
Bedruckstoffbahn mit einem für alle Druckexemplare
gleichen Druckbild dienen, mindestens eine Digitaldruck-
einrichtung vorzusehen, um die Druckexemplare durch
dynamisches Bedrucken zu individualisieren. Bei einer
solchen Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Be-
drucken handelt es sich vorzugsweise um eine Inkjet-
Druckeinrichtung, mit Hilfe derer mindestens eine Be-
druckstoffbahnoberfläche mindestens einer Bedruck-
stoffbahn mit einem für zumindest einige Druckexempla-
re variablen Druckbild, also dynamisch, bedruckt werden
kann.
[0004] Eine Rollendruckmaschine mit einer Digital-
druckeinrichtung zum dynamischen Bedrucken einer
statisch bedruckten Bedruckstoffbahn inline zum stati-
schen Drucken in der Rollendruckmaschine ist zum Bei-
spiel aus der DE 10 2007 028 454 A1 sowie aus der DE
10 2007 028 452 A1 bekannt.
[0005] Weiterhin ist es aus diesem Stand der Technik
bekannt, dass eine Digitaldruckeinrichtung zum dynami-
schen Bedrucken einer bereits statisch bedruckten Be-
druckstoffbahn mindestens einen vorzugsweise als Ink-
jet-Druckkopf ausgebildeten Digitaldruckkopf aufweist,
wobei der Digitaldruckkopf zusammen mit einem Positi-
onssensor an einer Traverse quer zur Transportrichtung
der Bedruckstoffbahn verlagerbar gelagert ist. Mit Hilfe
des Positionssensors kann die dynamisch zu Bedruck-
stoffbahn vermessen werden, um so die Druckposition
für das dynamische Bedrucken der Bedruckstoffbahn im
Sinne einer Regelung zu ermitteln.
[0006] Obwohl das Individualisieren von statisch be-
druckten Bedruckstoffbahnen mit dynamischen Eindruck-
en bereits grundsätzlich bekannt ist, bereitet die Inte-
gration einer Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen
Bedrucken in eine Rollendruckmaschine Schwierigkei-
ten, insbesondere ist bislang nicht gewährleistet, dass
das dynamische Bedrucken einer statisch bedruckten

Bedruckstoffbahn inline zum statischen Drucken in der
Rollendruckmaschine bedienerfreundlich mit geringem
Aufwand erfolgen kann.
[0007] Hiervon ausgehend liegt der vorliegenden Er-
findung die Aufgabe zugrunde, eine neuartige Digital-
druckeinrichtung zum dynamischen Bedrucken einer
statisch bedruckten Bedruckstoffbahn und eine Rollen-
druckmaschine mit einer solchen Digitaldruckeinrichtung
zu schaffen.
[0008] Diese Aufgabe wird durch eine Digitaldruckein-
richtung gemäß Anspruch 1 gelöst.
[0009] Erfindungsgemäß ist der Digitaldruckeinrich-
tung über eine Schnittstelle von einer Signalquelle der
Rollendruckmaschine ein Signal bereitstellbar, welches
zumindest ein Geschwindigkeitssignal der Rollendruck-
maschine und ein Zylindertriggersignal der Rollendruck-
maschine umfasst, wobei eine Positionssensorsteue-
rung abhängig von dem Zylindertriggersignal und von
Messwerten des oder jedes Positionssensors aus dem
Zylindertriggersignal ein Synchronisationssignal für die
Digitaldruckeinrichtung generiert und einer Digitaldrucck-
opfsteuerung bereitstellt, wobei ein Geschwindigkeits-
signaltransformator abhängig von dem Geschwindig-
keitssignal und einer vorgegebenen dynamischen
Druckauflösung aus dem Geschwindigkeitssignal ein
Vorschubsignal für die Digitaldruckeinrichtung generiert
und der Digitaldruckkopfsteuerung bereitstellt, und wo-
bei die Digitaldruckkopfsteuerung den oder jeden Digi-
taldruckkopf abhängig vom Synchronisationssignal und
abhängig vom Vorschubsignal ansteuert.
[0010] Mit der Erfindung wird vorgeschlagen, die Digi-
taldruckeinrichtung ausschließlich über eine Signalquel-
le der Rollendruckmaschine hinsichtlich von für das dy-
namische Drucken zeitkritischen Daten anzubinden. So
stellt die Signalquelle der Rollendruckmaschine der Di-
gitaldruckeinrichtung ein Signal bereit, welches einer-
seits ein Geschwindigkeitssignal der Rollendruckma-
schine und andererseits ein Zylindertriggersignal der
Rollendruckmaschine umfasst.
[0011] Abhängig vom Zylindertriggersignal und von
Messwerten des oder jedes Positionssensors ermittelt
die Positionssensorsteuerung aus dem Zylindertrigger-
signal das Synchronisationssignal für die Digitaldruck-
einrichtung und stellt dieses Synchronisationssignal der
Digitaldruckkopfsteuerung bereit.
[0012] Der Geschwindigkeitssignaltransformator er-
mittelt abhängig vom Geschwindigkeitssignal der Rollen-
druckmaschine und der vorgegebenen dynamischen
Druckauflösung aus dem Geschwindigkeitssignal der
Rollendruckmaschine das Vorschubsignal für die Digi-
taldruckeinrichtung zum dynamischen Drucken und stellt
dasselbe der Digitaldruckkopfsteuerung bereit.
[0013] Die Digitaldruckkopfsteuerung steuert auf
Grundlage des Synchronisationssignals sowie des Vor-
schubsignals den oder jeden Digitaldruckkopf an, um die
jeweilige Bedruckstoffbahn inline zum statischen Be-
drucken derselben in der Rollendruckmaschine zusätz-
lich dynamisch zu bedrucken und dadurch auch Indivi-
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dualisierungen von Druckexemplaren ausführen zu kön-
nen.
[0014] Ferner können mit einem Datenabgleich bei ei-
ner vorgegebenen Druckauflösung für das dynamische
Drucken die maximalen Druckgeschwindigkeiten des dy-
namischen Druckens und des statischen Druckens be-
grenzt und aufeinander abgestimmt werden. Der Daten-
abgleich erfolgt zumindest zwischen dem Geschwindig-
keitssignal der Rollendruckmaschine und dem Vor-
schubsignal für die Digitaldruckeinrichtung.
[0015] Die Systemarchitektur der erfindungsgemäßen
Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Bedrucken ei-
ner statisch bedruckten Bedruckstoffbahn inline in der
Rollendruckmaschine erlaubt auf bedienerfreundliche
Art und Weise die Individualisierung von statisch be-
druckten Bedruckstoffen mit einem dynamischen Ein-
druck.
[0016] Vorzugsweise tauschen die Signalquelle der
Rollendruckmaschine, der oder jeder Positionssensor,
die Positionssensorsteuerung, der Geschwindigkeitssi-
gnaltransformator, die Digitaldruckkopfsteuerung und
der oder jeder Digitaldruckkopf für das dynamische Druck-
en zeitkritische Daten vorzugsweise als Hardwaresi-
gnale aus.
[0017] Der oder jeder Positionssensor, die Positions-
sensorsteuerung, der Geschwindigkeitssignaltransfor-
mator, die Digitaldruckkopfsteuerung und eine Bediener-
schnittstelle tauschen zusätzlich für das dynamische
Drucken nicht-zeitkritische Daten vorzugsweise als
Netzwerksignale über ein Datennetzwerk aus.
[0018] Der Datenaustausch der für das dynamische
Drucken zeitkritischen Daten über Hardwaresignale und
der Datenaustausch der für das dynamische Drucken
nichtzeitkritischen Daten als Netzwerksignale ist beson-
ders bevorzugt und erlaubt eine einfache Integration der
Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Drucken in die
Rollendruckmaschine.
[0019] Es ist kein Eingriff auf bestehende Regelsyste-
me der Rollendruckmaschine erforderlich, um eine Digi-
taldruckeinrichtung zum dynamischen Drucken in eine
Rollendruckmaschine zu integrieren.
[0020] Nach einer vorteilhaften Weiterbildung der Er-
findung ist der Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen
Bedrucken das Signal, welches das Geschwindigkeits-
signal und das Zylindertriggersignal umfasst, von der ein-
zigen Signalquelle der Rollendruckmaschine bereitstell-
bar, wobei es sich bei der einzigen Signalquelle der Rol-
lendruckmaschine entweder um einen Zentralgeber der
Rollendruckmaschine oder um einen Encoder der Rol-
lendruckmaschine handelt. Ein Zentralgeber ist bei allen
aus der Praxis bekannten Rollendruckmaschinen vor-
handen und kann das Signal, welches das Geschwindig-
keitssignal und das Zylindertriggersignal umfasst, ohne
weiteren Hardwareaufwand der Digitaldruckeinrichtung
zum dynamischen Bedrucken bereitstellen. Alternativ
kann das Signal von einem Encoder, der einem Druck-
maschinenzylinder zugeordnet ist, bereitgestellt werden.
[0021] Die erfindungsgemäße Rollendruckmaschine

mit einer solchen Digitaldruckeinrichtung ist in Anspruch
11 definiert.
[0022] Bevorzugte Weiterbildungen der Erfindung er-
geben sich aus den Unteransprüchen und der nachfol-
genden Beschreibung. Ein Ausführungsbeispiel der Er-
findung wird, ohne hierauf beschränkt zu sein, an Hand
der Zeichnung näher erläutert. Dabei zeigt:

Fig. 1: eine schematisierte Darstellung einer Rollen-
druckmaschine mit einer Digitaldruckeinrich-
tung zum dynamischen Bedrucken einer in der
Rollendruckmaschine statisch bedruckten Be-
druckstofffbahn; und

Fig. 2: ein Blockschaltbild der Digitaldruckeinrichtung
zum dynamischen Bedrucken.

[0023] Figur 1 zeigt eine schematische Darstellung ei-
ner Rollendruckmaschine 10 mit mehreren Drucktürmen
11, 12 und 13, wobei jeder der Drucktürme 11, 12 und
13 im gezeigten Ausführungsbeispiel zwei übereinander
positionierte Druckeinheiten 14 umfasst. Jeder Druck-
turm 11, 12 und 13 dient dem statischen Bedrucken einer
Bedruckstoffbahn 15, 16 bzw. 17 mit einem für alle Druck-
exemplare gleichen und damit statischen Druckbild. Die
in den Drucktürmen 11, 12 und 13 statisch bedruckten
Bedruckstoffbahnen 15, 16 und 17 sind über einen Falz-
trichter 18 einem Falzapparat 19 zuführbar. Alternativ
sind andere Weiterverarbeitungseinrichtungen wie Wie-
deraufwickler oder Planoausleger nutzbar.
[0024] Die zu bedruckenden Bedruckstoffbahnen 15,
16 und 17 werden im Bereich von Rollenwechslern 20
von entsprechenden Bedruckstoffrollen abgewickelt.
Über einen Druckmaschinenleitstand 21 kann der stati-
sche Druckprozess der Rollendruckmaschine 10 gesteu-
ert bzw. geregelt werden.
[0025] Gemäß Figur 1 ist in die Rollendruckmaschine
10 eine Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Be-
drucken der statisch bedruckten Bedruckstoffbahn 15 in-
tegriert, wobei diese Digitaldruckeinrichtung zum dyna-
mischen Bedrucken mindestens einen Digitaldruckkopf
22 umfasst, der zusammen mit mindestens einem Posi-
tionssensor 23 an mindestens einer Traverse 24 quer
zur Transportrichtung der Bedruckstoffbahn 15 ver-
schiebbar bzw. verlagerbar gelagert ist. Im nachfolgen-
den soll der Einfachheit halber davon ausgegangen wer-
den, dass ein einziger Positionssensor 23 zusammen mit
mindestens einem Digitaldruckkopf 22 an einer einzigen
Traverse 24 verschiebbar bzw. verlagerbar gelagert ist.
[0026] Beim Positionssensor 23 kann es sich zum Bei-
spiel um eine Kamera handeln, die zum Beispiel das sta-
tische Druckbild oder Druckmarken erfasst, um hieraus
die Druckposition für das dynamische Bedrucken der Be-
druckstoffbahn über den oder jeden Digitaldruckkopf 22
zu ermitteln. Eine Digitaldruckkopfsteuerung 25 dient der
Steuerung bzw. Regelung des dynamischen Bedruckens
der statisch bedruckten Bedruckstoffbahn 15.
[0027] Figur 2 zeigt Details der steuerungsseitigen In-
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tegration der Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen
Bedrucken in die Rollendruckmaschine, wobei der Digi-
taldruckeinrichtung zum dynamischen Bedrucken der
statisch bedruckten Bedruckstoffbahn über eine Schnitt-
stelle 26 von einer Signalquelle 27 der Rollendruckma-
schine 10 ein Signal 28 bereitgestellt werden kann, wel-
ches einerseits ein Geschwindigkeitssignal der Rollen-
druckmaschine und andererseits ein Zylindertriggersi-
gnal der Rollendruckmaschine umfasst.
[0028] Abhängig vom Zylindertriggersignal vermisst
der Positionssensor 23 die statisch bedruckte und noch
dynamisch zu bedruckende oder bereits dynamisch be-
druckte Bedruckstoffbahn 15 und stellt entsprechende
Messwerte 30 einer Positionssensorsteuerung 29 der Di-
gitaldruckeinrichtung bereit, wobei die Positionssensor-
steuerung 29 abhängig vom Zylindertriggersignal und
abhängig von den Messwerten des Positionssensors 23
aus dem Zylindertriggersignal der Rollendruckmaschine
ein Synchronisationssignal 31 für die Digitaldruckeinrich-
tung ermittelt bzw. generiert und dieses Synchronisati-
onssignal 31 der Digitaldruckkopfsteuerung 25 bereit-
stellt.
[0029] Die Positionssensorsteuerung 29 regelt weiter-
hin abhängig vom Zylindertriggersignal sowie von den
Messwerten 30 des Positionssensors 23 die Eindruck-
position für das dynamische Bedrucken der Bedruck-
stoffbahn 15 und steuert hierzu über ein entsprechendes
Stellsignal 32 die Traverse 24 an.
[0030] Die erfindungsgemäße Digitaldruckeinrichtung
zum dynamischen Bedrucken umfasst weiterhin einen
Geschwindigkeitssignaltransformator 33, der abhängig
vom Geschwindigkeitssignal der Rollendruckmaschine
und abhängig von einer vorgegebenen dynamischen
Druckauflösung des Digitaldrucks sowie vorzugsweise
abhängig von dem Zylinderumfang der Rollendruckma-
schine aus dem Geschwindigkeitssignal der Rollen-
druckmaschine ein Vorschubsignal 34 für die Digital-
druckeinrichtung generiert und dieses Vorschubsignal
34 der Digitaldruckkopfsteuerung 25 bereitstellt.
[0031] Die Digitaldruckkopfsteuerung 25 der Digital-
druckeinrichtung erzeugt abhängig von dem Vorschub-
signal 34 und dem Synchronisationssignal 31 ein An-
steuersignal 35 für den oder jeden Digitaldruckkopf 22
und steuert demnach den oder jedem Digitaldruckkopf
22 abhängig vom Synchronisationssignal 31 und abhän-
gig vom Vorschubsignal 34 an.
[0032] Sämtliche oben beschriebenen Daten bzw. Si-
gnale 28, 30, 31, 32, 34 und 35 sind für das dynamische
Drucken zeitkritisch und werden zwischen den beteilig-
ten steuerungsseitigen Hardwarebaugruppen 27, 23, 29,
24, 33, 25, 22 vorzugsweise als Hardwaresignale aus-
getauscht. Die Signalquelle 27 der Rollendruckmaschine
stellt demnach das Signal 28 vorzugsweise als Hard-
waresignal bereit. Ebenso werden die Signale 30, 32,
31, 34 und 35 vorzugsweise als Hardwaresignale zwi-
schen den beteiligten Baugruppen 23, 29, 24, 33, 25 und
22 ausgetauscht.
[0033] Ferner sind der Positionssensor 23, die Positi-

onssensorsteuerung 29, der Geschwindigkeitssignal-
transformator 33, die Digitaldruckkopfsteuerung 25 und
eine Bedienerschnittstelle 36 der Digitaldruckeinrich-
tung, die vorzugsweise integraler Bestandteil des Druck-
maschinenleitstands 21 ist, an ein Netzwerk 37 ange-
schlossen, über welches dieselben Daten vorzugsweise
als Netzwerksignale austauschen, nämlich solche Da-
ten, die für das dynamische Drucken nicht-zeitkritisch
sind.
[0034] So ist es insbesondere möglich, über die Be-
dienerschnittstelle 36 Voreinstellwerte für das dynami-
sche Drucken an die beteiligten Baugruppen vorzugs-
weise als Netzwerksignale zu übertragen, so zum Bei-
spiel eine im Geschwindigkeitssignaltransformator 33
benötigte, gewünschte dynamische Druckauflösung
und/oder für den Positionssensor 23 benötigte Hellig-
keits- und Kontrastdaten und/oder in der Positionssen-
sorsteuerung 29 benötigte Sollwerte für die Druckpositi-
on des dynamischen Bedruckens.
[0035] Diese Voreinstellwerte können über die Bedie-
nerschnittstelle 36 eingegeben und über das Netzwerk
37 vorzugsweise als nicht-zeitkritische Netzwerkdaten
den beteiligten Baugruppen bereitgestellt werden.
[0036] Wie aus Figur 2 ersichtlich, tauschen demnach
Komponenten der Rollendruckmaschine sowie der Digi-
taldruckeinrichtung zum dynamischen Bedrucken der in
der Rollendruckmaschine statisch bedruckten Druck-
stoffbahn einerseits zeitkritische Daten als Hardwaresi-
gnale und andererseits nicht-zeitkritische Daten als
Netzwerksignale aus. Eine solche Datenkommunikation
ist besonders vorteilhaft, da hierdurch einerseits eine ein-
fache Integration der Digitaldruckeinrichtung in die Rol-
lendruckmaschine gewährleistet ist und andererseits ei-
ne leichte Bedienbarkeit gewährleistet werden kann.
[0037] Figur 2 zeigt weiterhin Baugruppen einer Druck-
farbenversorgung 38 des oder jedes Digitaldruckkopfs
22, wobei die Druckfarbenversorgung 38 einerseits mit
der Digitaldruckkopfsteuerung 25 für das dynamische
Drucken zeitkritische Daten 39 vorzugsweise als Hard-
waresignale und mit anderen Baugruppen nicht-zeitkri-
tische Daten vorzugsweise als Netzwerksignale über das
Netzwerk 37 austauscht. Der Datenaustausch des Posi-
tionssensors 23, der Positionssteuerung 29, des
Geschwindigkeitssignaltransformators 33, der Bediener-
schnittstelle 36, der Digitaldruckkopfsteuerung 25 und
der Druckfarbenversorgung 38 über das Netzwerk 37 er-
folgt über schematisch dargestellte Netzwerkschnittstel-
len 40 der beteiligten Baugruppen.
[0038] Bei der Signalquelle 27 der Rollendruckmaschi-
ne, die das Geschwindigkeitssignal und das Zylindertrig-
gersignal umfassende Signal 28 über die Schnittstelle
26 als Hardwaresignal bereitstellt, handelt es sich um
einen Zentralgeber der Rollendruckmaschine oder um
einen einem Druckmaschinenzylinder zugeordneten En-
coder der Rollendruckmaschine. Die Digitaldruckeinrich-
tung benötigt lediglich ein einziges derartiges Signal, wel-
ches von einer einzigen Signalquelle 27 der Rollendruck-
maschine bereitgestellt wird. Es ist kein Eingriff auf be-
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stehende Regelsysteme der Rollendruckmaschine erfor-
derlich.
[0039] Die Positionssensorsteuerung 29, die das Syn-
chronisationssignal 31 bestimmt, ermittelt das Synchro-
nisationssignal 31 abhängig vom Zylindertriggersignal
der Rollendruckmaschine und demnach auch abhängig
von der Anzahl der Zylindertriggerimpulse je Zylinderum-
drehung der Rollendruckmaschine 10.
[0040] Die Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen
Bedrucken einer statisch bedruckten Bedruckstoffbahn
inline in der Rollendruckmaschine erlaubt auf bediener-
freundliche Art und Weise die Individualisierung von sta-
tisch bedruckten Bedruckstoffen mit einem dynamischen
Eindruck. Die Digitaldruckeinrichtung ermöglicht durch
Verringerung der Lagetoleranz des dynamischen Druck-
bilds insbesondere bei die Bahnspannung beeinflussen-
den Prozessparametern geringere Rüstzeiten und somit
niedrigere Makulaturwerte. Die Druckauflösung und die
Druckposition für den dynamischen Eindruck sind bedie-
nerfreundlich flexibel an Gegebenheiten der Rollen-
druckmaschine anpassbar. Da die Bedienerschnittstelle
26 vorzugsweise in den Leitstand 21 integriert ist, können
Parameter des statischen Drucken und dynamischen
Druckens zentral am Leitstand überwacht und verändert
werden. Auch ist eine mobile Bedienung über eine mobile
Bedienerschnittstelle möglich.

Bezugszeichenliste

[0041]

10 Rollendruckmaschine
11 Druckturm
12 Druckturm
13 Druckturm
14 Druckeinheit
15 Bedruckstoffbahn
16 Bedruckstoffbahn
17 Bedruckstoffbahn
18 Falztrichter
19 Falzapparat
20 Rollenwechsler
21 Druckmaschinenleitstand
22 Digitaldruckkopf
23 Positionssensor
24 Traverse
25 Digitaldruckkopfsteuerung
26 Schnittstelle
27 Signalquelle
28 Signal
29 Positionssensorsteuerung
30 Messwerte
31 Synchronisationssignal
32 Stellsignal
33 Geschwind ig keitssig naltransformator
34 Vorschubsignal
35 Ansteuersignal
36 Bedienerschnittstelle

37 Netzwerk
38 Druckfarbenversorgung
39 Daten
40 Netzwerkschnittstelle

Patentansprüche

1. Digitaldruckeinrichtung zum dynamischen Bedruck-
en mindestens einer in einer Rollendruckmaschine
statisch bedruckten Bedruckstoffbahn, wobei die Di-
gitaldruckeinrichtung das dynamische Bedrucken
inline zum statischen Drucken in der Rollendruck-
maschine vornimmt, mit mindestens einem Positi-
onssensor (23), welcher zusammen mit mindestens
einem Digitaldruckkopf (22) an mindestens einer
Traverse (24) quer zur Transportrichtung der jewei-
ligen Bedruckstoffbahn verlagerbar ist und welcher
dem Vermessen der jeweiligen Bedruckstoffbahn
zur Regelung einer Druckposition für das dynami-
sche Bedrucken dient, dadurch gekennzeichnet,
dass der Digitaldruckeinrichtung über eine Schnitt-
stelle (26) von einer Signalquelle (27) der Rollen-
druckmaschine ein Signal (28) bereitstellbar ist, wel-
ches zumindest ein Geschwindigkeitssignal der Rol-
lendruckmaschine und ein Zylindertriggersignal der
Rollendruckmaschine umfasst, wobei eine Positi-
onssensorsteuerung (29) abhängig von dem Zylin-
dertriggersignal und von Messwerten (30) des oder
jedes Positionssensors (23) aus dem Zylindertrig-
gersignal ein Synchronisationssignal (31) für die Di-
gitaldruckeinrichtung generiert und einer Digital-
druckkopfsteuerung (25) bereitstellt, wobei ein
Geschwindigkeitssignaltransformator (33) abhängig
von dem Geschwindigkeitssignal und einer vorge-
gebenen dynamischen Druckauflösung aus dem
Geschwindigkeitssignal ein Vorschubsignal (34) für
die Digitaldruckeinrichtung generiert und der Digital-
druckkopfsteuerung (25) bereitstellt, und wobei die
Digitaldruckkopfsteuerung (25) den oder jeden Digi-
taldruckkopf (22) abhängig vom Synchronisations-
signal und abhängig vom Vorschubsignal ansteuert.

2. Digitaldruckeinrichtung nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass die Signalquelle (27) der
Rollendruckmaschine, der oder jeder Positionssen-
sor (23), die Positionssensorsteuerung (29), der
Geschwindigkeitssignaltransformator (33), die Digi-
taldruckkopfsteuerung (25) und der oder jeder Digi-
taldruckkopf (22) für das dynamische Drucken zeit-
kritische Daten vorzugsweise als Hardwaresignale
austauschen.

3. Digitaldruckeinrichtung nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass die Positionssensor-
steuerung (29) weiterhin abhängig vom Zylindertrig-
gersignal und von Messwerten des oder jedes Po-
sitionssensors (23) die Druckposition für das dyna-
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mische Bedrukken der Bedruckstoffbahn regelt und
abhängig hierzu die oder jede Traverse (24) ansteu-
ert.

4. Digitaldruckeinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass derselben
das Signal (28), welches das Geschwindigkeitssi-
gnal und das Zylindertriggersignal umfasst, von ei-
ner einzigen Signalquelle (27) der Rollendruckma-
schine als Hardwaresignal bereitstellbar ist, wobei
es sich bei der einzigen Signalquelle (27) der Rol-
lendruckmaschine entweder um einen Zentralgeber
der Rollendruckmaschine oder um einen Encoder
der Rollendruckmaschine handelt.

5. Digitaldruckeinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass der oder
jeder Positionssensor (23), die Positionssensor-
steuerung (29), der Geschwindigkeitssignaltransfor-
mator (33), die Digitaldruckkopfsteuerung (25) und
eine Bedienerschnittstelle (36) zusätzlich für das dy-
namische Drucken nicht-zeitkritische Daten vor-
zugsweise als Netzwerksignale über ein Netzwerk
(37) austauschen.

6. Digitaldruckeinrichtung nach Anspruch 5, dadurch
gekennzeichnet, dass über die Bedienerschnitt-
stelle (36) Voreinstellwerte für das dynamische
Drucken wie die dynamischen Druckauflösung und/
oder Helligkeit- und Kontrastdaten für den oder jeden
Positionssensor (23) und/oder Sollwerte für die
Druckposition des dynamischen Bedruckens ein-
stellbar und über das Netzwerk (37) als Netzwerk-
daten an die beteiligten Baugruppen übertragbar
sind.

7. Digitaldruckeinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 6, dadurch gekennzeichnet, dass eine Druck-
farbeversorgung (38) des oder jedes Digitaldrucck-
opfs (22) für das dynamische Drucken zeitkritische
Daten vorzugsweise als Hardwaresignale mit der Di-
gitaldruckkopfsteuerung (25) und für das dynami-
sche Drucken nicht-zeitkritische Daten vorzugswei-
se als Netzwerkdaten über das Netzwerk (27) aus-
tauscht.

8. Digitaldruckeinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass der
Geschwindigkeitssignaltransformator (33) das Vor-
schubsignal für die Digitaldruckeinrichtung weiterhin
abhängig von einem Zylinderumfang der Rollen-
druckmaschine bestimmt.

9. Digitaldruckeinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 8, dadurch gekennzeichnet, dass die Positi-
onssensorsteuerung (29) das Synchronisationssi-
gnal für die Digitaldruckeinrichtung weiterhin abhän-
gig von der Anzahl der Zylindertriggerimpulse je Zy-

linderumdrehung eines Zylinders der Rollendruck-
maschine bestimmt.

10. Digitaldruckeinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 9, dadurch gekennzeichnet, dass mit einem
Datenabgleich zumindest zwischen dem Geschwin-
digkeitssignal der Rollendruckmaschine und dem
Vorschubsignal für die Digitaldruckeinrichtung bei
einer vorgegebenen Druckauflösung für das dyna-
mischen Drucken die maximalen Druckgeschwin-
digkeiten des dynamischen Druckens und des sta-
tischen Druckens aufeinander abgestimmt und be-
grenzt werden.

11. Rollendruckmaschine (10) mit mehreren Druckein-
heiten (14), insbesondere Offset-Druckeinheiten,
zum statischen Bedrucken mindestens einer Be-
druckstoffbahnoberfläche mindestens einer Be-
druckstoffbahn (15, 16, 17) mit einem für eine Druck-
auflage unveränderlichen Druckbild, und mit minde-
stens einer Digitaldruckeinrichtung, insbesondere
mit mindestens einer Inkjet-Druckeinrichtung, zum
dynamischen Bedrucken mindestens einer Be-
druckstoffbahn (15) mit einem für zumindest einige
Druckexemplare variablen Druckbild, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Digitaldruckeinrichtung
nach einem der Ansprüche 1 bis 10 ausgebildet ist.
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